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ich war schon in einem traum mit ihnen 
     großmutters schläfen 
 
hinter den fensteraugen im kletterrosenzimmer wird 
das taglichtein verschwendet die kerzenleucht wie es früher  
angezündet wenn frau stillbewegt sich bei abendzu  
mit den rosen im garten nicht mehr abgab und fortgab 
ihr tagaus überaug zu angestrengt 
 
ihre falten dann auf den händen betrachtet 
spieglein fehl im blick ihr alter zu früh verraten 
sie alte gedankenbeine in den armen den lehnen 
nicht ganz zurücklässt was hinterblieb  
blut entkommen unter halb 
leib madame halb fabel 
 
wo sie saß und mutter saß 
und die mutter der mutter eine erde war 
 


